
FA 09/11 Seite: 1/4

Niederschrift

Gremium: Finanzausschuss 
Sitzungsnummer: FA 09/11 Sitzungsdatum: 02.12.2009
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 21:05 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Teilnehmer        Herkunft     Funktion     Bemerkung
Herr Unger, Stefan - SPD Ausschussvorsitzender
Frau Clauß, Christiane - B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Herr Mörker, Manfred - SPD Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Nellissen, Gerd - B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Herr Rachow, Sven - CDU Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Radon, Christopher - CDU Ausschussmitglied
Herr Reetz, Joachim - CDU Ausschussmitglied
Herr Rieck, Artur - SPD Ausschussmitglied
Herr Schöndienst, Frank - FDP Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Krügel, Roland - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Kählert, Sabine - Verwaltung Amtsleiterin
Herr Kopper, Torsten - Verwaltung Amtsleiter
Herr Rechter, Jörg-Andreas - Verwaltung Verwaltungsmitarbeiter
Frau Ries, Inga - Verwaltung Amtsleiterin
Herr Scholz, Holger - Verwaltung Protokollführer
Herr Daniel, Peter - SPD Gast
Herr Hüls, Gerhard - B90/GRÜNE Gast
Frau Schloß, Gicela - B90/GRÜNE Gast

Es fehlen entschuldigt:

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde  
3 Anfragen von Ausschussmitgliedern  

4 Feststellung des Jahresabschlusses der Grundstücksgesellschaft 
Tornesch (GGT) für das Wirtschaftsjahr 2008  VO/09/688

5 Feststellung des Wirtschaftsplanes der Grundstücksgesellschaft 
Tornesch für das Jahr 2010  VO/09/777

6 Beratung über den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 
(Verwaltungs- und Vermögenshaushalt)  VO/09/769
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Öffentlicher Teil

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beratungsverlauf:
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 die heutige Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Änderungswünsche zur Tagesordnung bestehen nicht. Abschließend wird die 
Beschlussfähigkeit festgestellt.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf:
Es werden keine Fragen zur Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde gestellt.

TOP 3 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf:
Frau Clauß regt an, die Beratung über die Verwaltungsvorlage zu möglichen Haushalts-
Einsparungen wegen zu später Übersendung zu vertagen – somit auch die Beschlussfassung 
über den Haushaltsentwurf.

Herr Unger teilt mit, dass er am 09.06.2010 abwesend ist, die für diesen Tag geplante 
Sitzung des Finanzausschusses würde er aus diesem Grunde gerne verschieben. Als 
Ersatztermine schlägt Herr Unger den 02.06. oder den 16.06. vor. Der Ausschuss einigt sich 
auf den 16.06.2010.

TOP 4 Feststellung des Jahresabschlusses der Grundstücksgesellschaft 
Tornesch (GGT) für das Wirtschaftsjahr 2008

Beschluss:
„Der Jahresabschluss 2008 der Grundstücksgesellschaft Tornesch (GGT) wird in der 
vorgelegten und vom Gemeindeprüfungsamt des Kreises Pinneberg geprüften Fassung mit 
einer Bilanzsumme von 5.800.728,72 Euro festgestellt. Die Ergebnisrechnung schließt mit 
Erträgen in Höhe von 454.352,25 Euro und mit Aufwendungen in Höhe von 399.183,58 Euro 
ab. Der Jahresgewinn in Höhe von 55.168,67 Euro wird auf das Wirtschaftsjahr 2009 
vorgetragen.“

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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Beratungsverlauf:
Die Verwaltung erläutert die Sitzungsvorlage, ausführlich wird auf die notwendigen 
Änderungen in der kurzfristig erstellten Folgevorlage VO/09/688-1 hingewiesen. Diese 
betreffen den Beschlussvorschlag sowie redaktionelle Änderungen im Lagebericht und im 
Anhang für das Wirtschaftsjahr 2008. 

Grundsätzlich wird festgehalten, dass die GGT erstmalig vom Gemeindeprüfungsamt des 
Kreises Pinneberg geprüft wurde. Allerdings war diese Prüfung für das GPA auch die erste 
Jahresabschlussprüfung eines Eigenbetriebes, der die doppische Buchführung anwendet. 
Herr Krügel versichert, die aufgeführten Beanstandungen umgehend abzustellen. Die so 
gewonnenen Erfahrungen sollen für die Umstellung der VHS und des Abwasserbetriebes 
genutzt werden. Herr Kopper führt aus, dass die Zertifizierung der Software „proDoppik“ der 
Fa. H+H zwischenzeitlich erfolgt ist. Auf Anfrage von Herrn Rieck führt Herr Krügel aus, dass 
das Gesamtkreditvolumen nicht überschritten wurde. Eine Finanzierung über Kassenkredite 
war im Wirtschaftsjahr 2008 günstiger als über langfristige Darlehen. Zukünftig müssen die 
Konditionen am Kreditmarkt jedoch genauestens beobachtet werden, um den günstigsten 
Zeitpunkt für eine Umschichtung von Kassenkredit in ein Darlehen nicht zu verpassen. 

Es wird festgestellt, dass im Prüfungsbericht eine Formulierung falsch ist, auf Seite 25 des 
Berichts, letzter Absatz der Ziffer 7.4.1 muss es folgendermaßen heißen:
„Gegenüber der Planung im Wirtschaftsplan sind mit rd. 5.700 EUR höhere Mietzahlungen im 
Wirtschaftsjahr als Ertrag gebucht worden.“ 

Der Vorsitzende lässt abschließend über den Beschlussvorschlag der Folgevorlage 
abstimmen.

TOP 5 Feststellung des Wirtschaftsplanes der Grundstücksgesellschaft 
Tornesch für das Jahr 2010

Beschluss:
Der von der GGT für das Wirtschaftsjahr 2010 vorgelegte Wirtschaftsplan wird mit folgenden 
Beträgen festgestellt: 
Die Erträge betragen 451.900,- € und die Aufwendungen betragen 443.100,- €. Ein 
Jahresgewinn wird in Höhe von 8.800,- € erwartet. Der Finanzplan schließt in Einzahlungen 
und Auszahlungen mit 1.056.800,- € ab. Der Gesamtbetrag der Kredite wird auf 234.600,- € 
und der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 100.000,- € festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 2 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Verwaltungsseitig werden die Originalvorlage sowie die Folgevorlage VO/09/777-1 erläutert. 
Nach Klärung von Begriffsdefinitionen erfolgt eine kurze Aussprache zu einzelnen Ansätzen 
für das Wirtschaftsjahr 2010. Im Einzelnen werden die Sanierungsmaßnahmen Rathaus, 
bauliche Unterhaltung Rathaus sowie die Ein- und Auszahlungen für Grundstückskäufe bzw. 
–verkäufe erläutert. Der Vorsitzende lässt abschließend über den Beschlussvorschlag der 
Folgevorlage abstimmen.  Anmerkung zum Protokoll: Eine Nachfrage im Bau- u. Umweltamt 
ergab, dass nach der Sanierung des Rathauses – je nach Art und Umfang der Sanierung – 
Einsparungen von bis zu 30 % der Bewirtschaftungskosten möglich sind.



FA 09/11 Seite: 4/4

TOP 6 Beratung über den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 
(Verwaltungs- und Vermögenshaushalt)

Beratungsverlauf:
Verwaltungsseitig wird kurz die Vorlage zu möglichen Einsparungen dargestellt. Nach 
Wortbeiträgen aller Fraktionen wird vereinbart, weder diese Vorschlagsliste abschließend zu 
beraten noch über den vorliegenden Haushaltsentwurf einen Beschluss zu fassen. Zuerst soll 
das gesamte Einsparpotenzial ermittelt werden, erst wenn dieses Zahlenwerk vollständig 
vorliegt sollte der Finanzausschuss eine Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung 
aussprechen. Um dieses Ziel zu erreichen, sind alle Fraktionen aufgerufen, Sparvorschläge 
für den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt auszuarbeiten und der Verwaltung zuzuleiten. 
Die Verwaltung selbst wird ihre Vorschlagsliste vervollständigen und diese zusammen mit 
den Vorschlägen der einzelnen Fraktionen gebündelt als Vorlage für eine neu angesetzte 
Sitzung des Finanzausschusses am 25.01.2010 versenden. 

Seitens der Fraktionen werden die Vorgaben für mögliche Einsparungen nochmals 
konkretisiert wiedergegeben. Herr Rieck ist zudem der Auffassung, dass der Schuldenabbau 
nach Verbesserung der finanziellen Situation der Stadt oberste Priorität haben sollte. 

Der Hauptausschuss soll während seiner Sitzung am 14.12.2009 darüber entscheiden, ob die 
geplanten Stellenbesetzungen Zivildienstleistender, Ausbildung zum Fachinformatiker, 
Inspektoren-Anwärter, Erzieher und Sozialpädagoge durchgeführt werden sollen oder nicht. 
Ebenso soll ein Beschluss über die Änderung der Entschädigungssatzung gefasst werden. 

Tornesch, den 22.09.2011

gez. Stefan Unger gez. Holger Scholz
Vorsitzende(r) Protokollführer(in)
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